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Wort zum SportWort zum Sport

Stimmen des Vorstands zur neuen Saison
Gerd Edel (Vereinsvorsitzender)

Für den Verein und seine zahlreichen Gruppen sind viele, viele Betreuer und Übungs-
leiter im Einsatz. Lediglich beim Kinderturnen und Tanzen besteht derzeit echter zu-
sätzlicher Bedarf. Im Bereich Tanzen soll unter anderem eine neue Gruppe entstehen.
Die Abteilungsleiter dieser beiden Vereinsteile arbeiten mit dem Vorstand gemeinsam an
der Verbesserung dieser Situation.
Im Jugendbereich ist man in der glücklichen Lage, dass die verantwortlichen Übungs-
leiter aller Altersklassen super qualifiziert sind. Aber trotzdem ist man auch hier dank-
bar für jede zusätzliche Frau/jeden Mann, der sich zur Mithilfe bereiterklärt. Sportliches
Ziel des JFV sollte sein, dass alle Teams die Gruppenliga halten können. Ihm ist aber
auch ganz wichtig, dass insbesondere die Jugendlichen aus den beiden Ortsteilen hier
Spielmöglichkeiten erhalten.
Der Kontakt des Vorstandes mit den Abteilungsleitern ist gut und soll es auch bleiben.
Zur Intensivierung des gegenseitigen Austausches wurde die wechselseitige Kommuni-
kation geändert. Die nur drei bis vier großen Vorstandssitzungen pro Jahr werden durch
gemeinsame Treffen des Vorstandes mit den Abteilungsleitern und deren Übungsleitern
ergänzt. So wird der individuelle Kontakt verbessert und der inhaltliche Austausch
intensiviert. Aber auch hier gilt es Verbesserungs- und Ausbaupotential zu nutzen.
Schön wäre es, wenn sich gerade im Jugendbereich frische Kräfte als Schiedsrichter
bewerben würden. Akut ist zwar kein Mangel, aber bei den derzeitigen Schiris des TuS
tickt doch die »Altersuhr«.
So zahlreich die Engagierten sind, braucht der TuS doch dringend zusätzliche Kräfte,
die dem Bauausschuß helfend zur Seite stehen. Das schöne Sportgelände mit dem Ver-
einsheim könnte noch den einen oder anderen brauchen, der sich hier zur erhaltenden
Pflege mit einbringt.
Ziele für die Zukunft sind vorrangig Festigung der Mannschaften, die im Wettbewerb
nach außen stehen, in ihren entsprechenden Ligen; für alle Vereinsbereiche gilt es den
sozialen Zusammenhalt zu bewahren, wenn möglich gar zu steigern und der Verein soll
seine wirtschaftliche Stärke nach Möglichkeit weiter auszubauen.

Markus Bardenheier (stellvertretender Vorsitzender) aus Umag, Kroatien

Zur ersten Mannschaft: Ich traue dieser Mannschaft sehr viel zu. Die Neuzugänge schei-
nen sich gut in die zusammengewachsene Truppe zu integrieren. Sollten wir wenig
Verletzungspech haben, könnten wir – mit dem nötigen Glück – oben mitspielen. Ein
Platz im ersten Tabellendrittel wäre schön, der Klassenerhalt ist, mit dem Einbau der
dazu gekommenen Jugendspieler das Wichtigste. Für die Zuschauer hoffe ich auf
niveauvolle Spiele, wobei jeder daran denken sollte, wo wir herkommen und darum
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die Ansprüche nicht zu hoch hängen! Die Mannschaft ist der Star und in der Geschlos-
senheit zu allem fähig.

Zur zweiten Mannschaft: Mit dem Trainerwechsel scheint neuer Schwung in die Zweite
zu kommen. Bleibt zu hoffen, dass die Leute die ganze Saison mitziehen. Man hat in der
letzten Saison gesehen, was möglich ist. Den scheidenden Trainern Stefan Bausch und
Sven Bauer ist für das Durchhaltevermögen  zu danken. Alberto Granja mit Assistent
Alexander Schmitt wird die Truppe zu begeistern wissen, und mit dem nötigen Biss ist
ein Mitspielen um die vorderen Plätze drin. Viel Glück und Spaß in der neuen Saison!

Und zur Dritten: Dieses Team ist für den Verein sehr wichtig. Viele junge Leute hätten
sonst keine Spielmöglichkeit und würden dem Verein verloren gehen. Die dritte Mann-
schaft hat immer eine gute Stimmung und ist bei Arbeitseinsätzen oder Diens ten stets mit
dabei. Das Wichtigste dabei ist der Spaß an der Sache und dass jeder die Möglichkeit
zum Spielen erhält. 
Ein Dank an alle Verantwortliche und den Spielausschuss!

Ulrich Schmitt (Schatzmeister)

Rückmeldung durch die Zuschauer
Welch hervorragende Arbeit im Bereich Fußball geleistet wird, zeigt sich auch an den
Zuschauerzahlen der 1. und 2. Mannschaft. Die Heimspiele der ersten Mannschaft wol-
len hunderte von Zuschauern sehen, die weit über die Dorfgrenzen von Dietkirchen
hinaus auf den Reckenforst anreisen. Jedes Spiel, der vom Trainergespann Dempe-
wolf/Granja trainierten Mannschaft, ist das Eintrittsgeld wert, und die Zuschauer ver-
lassen oft erst nach Stunden zufrieden das Vereinsgelände. Die Zuschauer können sich
mit der jungen Mannschaft identifizieren, die zum größten Teil aus der eigenen Jugend
stammen. Dies zeigt sich auch an den Spielen in der Fremde, wo oftmals mehr Dikke-
rischer Fans das Spiel sehen wollen als Einheimische.
Mein Dank gilt auch den zuverlässigen Platzkassieren, die teilweise seit Jahrzehnten
treu ihren Dienst an der Eingangskasse ableisten.
Für die neue Runde wünsche ich mir einen weiterhin attraktiven Fußball – dann kom-
men die Zuschauer von alleine!
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Ihre Nr. 1
als Ihr Teamsport-Ausrüster
mit dem größten Sortiment der Region

Robert-Bosch-Straße 20
65549 Limburg

Industriestr. 30 · Tel. 06432/9240819 · Fax 06432/9240821
E-Mail: reifenberg-gebaeudepflege@gmx.de 
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Vorschau 1. MannschaftVorschau 1. Mannschaft

Verbandsliga Mitte – 2. August 2013 – 19.30 Uhr

TuS Dietkirchen – FV Biebrich 02

Herzlich Willkommen zum ersten Punktspiel der Saison 2013/14 gegen FV Bieb-
rich 02 auf den Reckenforst in Dietkirchen. Zum Start der Runde am Kirmesfrei-
tag in der Verbandsliga Mitte begrüßen wir recht herzlich unsere Gäste aus
Biebrich und deren Fans, alle heimischen Zuschauer und natürlich das Schieds-
richtergespann.
Der FV Biebrich hat eine spielstarke Mannschaft. Vor allem auf die Offensive muss
man sehr aufpassen – und dort insbesondere auf die Zer Brüder.
Nach einer sehr erfolgreichen Runde 2012/13 als Aufsteiger auf Tabellenplatz Vier
und noch mit dem Gewinn des Kreispokals im Gepäck wollen die Spieler von
Florian Dempewolf in ihrer zweiten Verbandsligasaison wieder möglichst viele
Punkte gegen den Abstieg holen, um sich damit so früh wie möglich zu sichern.
Gespannt sind wir auf unsere Neuzugänge, die uns bestimmt weiterhelfen werden
und das Team noch unberechenbarer machen.
Der TuS Dietkirchen wünscht allen Zuschauern ein unterhaltsames, spannendes
Fußballspiel und einige schöne Kirmestage.
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Häuslicher Pflegedienst Hartl

Bettina Hartl

Fahlerstraße 10
65553 Limburg-Dietkirchen
Telefon 0 64 31/ 745 40
www.pflegedienst-hartl.de
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1. Spieltag in der Verbandsliga Mitte1. Spieltag in der Verbandsliga Mitte

TuS Dietkirchen –  FV Biebrich (Fr.)
Vikt. Kelsterbach –  VfB Unterliederbach (Fr.)
Eintracht Wetzlar –  SG Oberliederbach (Sa.)
FSV Braunfels –  FC Eddersheim (Sa.)
TuS Naunheim –  SC Waldgirmes (Sa.)
TSV Steinbach –  SV Niedernhausen (Sa.)
Germania Schwanheim –  FV Breidenbach (So.)
Teutonia Watzenborn/Steinb. –  VfB Gießen (So.)
Türk. Wiesbaden –  FC Ederbergland II (So.)
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Wagner Stanztechnik
GmbH
Am Bahnhof 2
65589 Hadamar
Telefon 06433/9147-0

www.wagner-stanztechnik-gmbh.de
E-Mail: wagner-hadamar@t-online.de

Ausblick Ausblick 

1. Mannschaft – Verbandsliga Mitte
Mittwoch, 7. 8., 19.00 Uhr in Waldgirmes II

2. Mannschaft – A-Liga Limburg
Donnerstag, 8. 8., 19.30 Uhr in Niederbrechen

3. Mannschaft – C-Liga Limburg II
Mittwoch, 7. 8., 19.30 Uhr in Niederbrechen II
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Die Neuen der 1. MannschaftDie Neuen der 1. Mannschaft

Kurze Informationen zur Person:

Benjamin Lüpke 
22 Jahre. Kommt aus Obertiefenbach und wohnt auch dort.
Seine fußballerischen Stationen: Jugend bis zur »C« in Obertiefenbach (dort war der
Vater Trainer).
Ab B-Jugend spielte er in Eisbachtal, um dann bei den Herren vor Dietkirchen nach
Hundsangen zu wechseln.
Er schafft quasi »um die Ecke«; denn er lernt als Industriekaufmann bei Tetra Pak. Im
Januar – Bestehen vorausgesetzt – ist seine Ausbildung beendet. Benjamin plant aber
zunächst bei seinem Arbeitgeber zu bleiben und sich dort weiterzubilden.
Er hat früher schon einmal ein Probetraining hier absolviert und kannte einige Mit-
spieler der Ersten schon recht gut – überwiegend aus der Zeit, als man sich in der
Jugend gemessen hat.
Eine Schultergelenkkapselsprengung mit zweifacher OP und halbjähriger Pause hat
ihm den Spaß am Fußball nicht verleidet. Sonst gibt’s in dieser Hinsicht nichts zu be-
richten, und das ist auch gut so – und sollte so bleiben!

Christopher Schwarz
24 Jahre. Er kommt aus Diez.
Noch Studium der Sportwissenschaften in Mainz. Die Uni-Veranstaltungen sind ab-
geschlossen. Es stehen noch einige wenige theoretische und praktische Prüfungen
an. Aber auch die sollten März 2014 abgeschlossen sein. 

Von links nach rechts:
Miguel Granja (Co-Trai-
ner), Benjamin Lüpke,
Christopher Schwarz,
Marvin Künzler, Nils Berg
und Florian Dempewolf
(Trainer).
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Nach dem Studium plant er, sich beruflich in die Bereiche »Leistungsoptimierung«
(wenn möglich Profibereich) und ins »personal training« gekoppelt mit »Ernäh-
rungsberatung« zu orientieren. Er freut sich schon auf die Praxis. Christopher hat
vor Hadamar in Würges Fußball gespielt.
Die Phase in Hadamar hat fußballerische viel Zeit beansprucht, – gerade in der Sai-
sonvorbereitungszeit. Vom Wohnort her war er damit fast ausschließlich an Diez
gebunden, obwohl er eine Wohnung in Mainz hatte. War das Studium dadurch
schon kompliziert, hofft er jetzt durch die anderen Strukturen beim TuS, insbeson-
dere für die wichtige Schlussphase seines Studiums, Zeit zu gewinnen und damit
qualitativ besser abzuschließen. Gute Trainingsarbeit wird auch hier geleistet, und
guter Fußball wird beim TuS ebenfalls gespielt.
Weitere Beweggründe für seinen Wechsel: humane Truppe, humanes Umfeld in
Dietkirchen und Fußball mit Spaß.

Nils Berg
18 Jahre. Er spielte bis zur C-Jugend in Gückingen, dem Nachbarort seiner Heimat-
gemeinde Hambach.
In der C-Jugend wechselte er nach Eisbachtal. Aber seit der B-Jugend ist er beim JFV
Dietkirchen/Offheim dabei.
Noch ist er Schüler. Nächstes Jahr wird er dann auf dem Diezer Gymnasium das
Abitur machen. Während seiner JFV-Zeit war er für den SC Offheim gemeldet. Mit
dem Wechsel zu den Herren hat er sich aber für Dietkirchen entschieden.
Er fühlt sich gut aufgenommen. Nach einigen Vorbereitungsspielen sind für ihn mar-
kant das höhere Tempo und das robustere Spiel in der Verbandsligamannschaft.
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Die Neuen der 2. MannschaftDie Neuen der 2. Mannschaft

Von links nach rechts:
Alberto Granja (Trainer),
Nils Berg, Maximilian
Münster, Max Klingebiel
und Alexander (»Sander«)
Schmitt (Betreuer).
(Man sieht hier schon die
enge Verknüpfung zwi-
schen 2. und 1. Mann-
schaft.)

GASTHAUS

Fischmarkt 10
65549 Limburg/Lahn

Telefon: 06431/219294
Telefax: 06431/72706

www.burgkeller-limburg.de
burgkeller_limburg@yahoo.de
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Beratung und Ausführung · Instandsetzung aller Elektroinstallationen
Telefon-, Türsprech- und Videoanlagen · Sicherheits- und Sat-Anlagen

Haushaltsgeräte und Reparaturservice

Oudenburger Ring 29 · 65553 Limburg-Dietkirchen
Telefon 0 64 31/ 715 69 · Telefax 0 64 31/ 9 70 58 · Mobil 0170/4 82 0127

Lattengasse 74 – 65604 Elz
Telefon 0 64 31/5 25 25
info@sportpark-elz.de – www.sportpark-elz.de

Joseph-Schneider-Str. 1 (Werkstatt) · 65549 Limburg · Tel. 0 64 31/21722 30
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 9.00–20.00 Uhr · Sa. 9.00–18.00 Uhr

Kleiner Markt 1 · 56410 Montabaur · Tel. 0 26 02/134 98 88
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 9.30–18.30 Uhr · Sa. 9.30–15.00 Uhr

www.brooklynstore101.de

Bei Vorlage der Anzeige erhalten Sie
15% Rabatt!
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Eintracht Frankfurt : 1. FC KölnEintracht Frankfurt : 1. FC Köln

Eintracht Frankfurt
Trainer Uwe Bindewald (Mitte).
1. Reihe (v. l.): Niklas Horn, Christian Seemann, Leon Lotz, Nico Rinderknecht Francesco

Petrovic, Volkan Egri

2. Reihe (von links):
Leon Montalvo, Jannik
Schmitt, Ahmed Diak,
Marius Kullmann, Erik
Heinze, Stephan Damm

3. Reihe (von links):
Tim Wölfert, Daniel
Tönges, Rico Kaiser,
Onur Kazazi

4. Reihe (von links):
Fabian Pfeifer, Nicola
Schifaudo, Ibrahim
Yilmaz, Janis Häuser,
Enis Bunjaki

Es fehlen: Sebsstian
Aybar und Dominik
Röhl

U17-Freundschaftsspiel auf dem Reckenforst in Dietkirchen
Samstag, den 3. August um 13.00 Uhr

1. FC Köln
Hintere Reihe (von links): Besnik Hajdini, Michael Schüler, Marcel Damaschek, Ervin Spahiu;
Mittlere Reihe (von links): Physiotherapeut Eric Breuer, Kubilay Civgin, Dario Bezetta, Max

Giesen, Andi Lucoqui,
Anas Ouahim, Senol Ak,
Trainer Stephan Möth -
rath, Co-Trainer Andreas
Kukowka;

Vordere Reihe (von
links:) Jannik Stoffels,
Philipp Kahl, Aljoshua
Berger, Florian Schnei-
der, Julian Mehl, Freddy
Ananou, Nick Gerhards,
Julian Potisk; 

Es fehlen: Co-Trainer
Tonda Eckert, Lucien
Onema, Salih Özcan
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Informationen zu den beiden U17-Gastmannschaften 
1. FC Köln
Größte Erfolge der U17: Deutscher Meister 2011 und Westdeutscher Meister 2012.
Trainer der U17 ist Stephan Möthrath (28), der in der vergangenen Saison die U16 des
1. FC Köln trainiert hat. Die U17 des 1. FC belegte in der Saison 2012/2013 den
sechsten Tabellenplatz der B-Junioren-Bundesliga West und sicherte sich den FVM-
Pokalsieg.

Eintracht Frankfurt
Die Mannschaft spielt in der B-Junioren-Bundesliga. Die vergangene Saison schloss sie
als Neunter ab.
Zum damaligen Kader gehörten u. a. die Nationalspieler Moussa Outtara, Manuel
Muhammed Konaté Lueken (beide Elfenbeinküste), Julian Bibleka und Clay Verkaj
(beide Albanien), Christos Stoilas (Griechenland), Niklas Mohr, Hermann Dörner, Luca
Waldschmidt (alle Deutschland).
Zudem gelang dem nun für die Eintracht-U19 spielenden Luca Waldschmidt bereits
der Sprung in den erweiterten Profi-Kader (siehe zur Person auch den Bericht der Nas-
sauischen Neuen Presse, überregionaler Sport, vom 25. Juli). Aus dem »Jahrgang«
2011/12 sind Marc-Oliver Kempf und Marc Stendera bereits fester Bestandteil der Ein-
tracht-Profis. Aus dem jetzigen Kader ist Nico Rinderknecht im erweiterten DFB-Kader.
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Dietkirchen I
Florian hat die Vorbereitungsphase als positiv erlebt. Ei-
nige Spieler müssen vielleicht noch etwas Training
Richtung Physis nachholen. Aber das ist in nächster Zeit
mit konzentrierter Arbeit umsetzbar. Kann sein, dass
noch eine Weile eine zusätzliche Trainingseinheit ge-
fahren wird. In der Vorbereitung hätte er allerdings
gerne mehr höherklassige Gegner gehabt. Da wäre der
Wind stärker von vorne gekommen, und man hätte zu-
verlässiger ausloten könne, wie hoch am Wind man
letztlich segeln kann.
Sicher ist, dass Dietkirchen von keinem Gegner mehr
unterschätzt wird – wie vielleicht gelegentlich in der
letzten Saison. Zudem ist die Klasse durch starke Absteiger und den souveränen
Aufsteiger Niedernhausen insgesamt stärker geworden ist. Also leichter wird’s be-
stimmt nicht! Sein vorrangiges Ziel: 50 Punkte möglichst schnell erreichen; denn
erst mit einer solchen Sicherheit im Rücken kann wirklich unbelastet aufgespielt
werden.
Großes Glück ist, dass das Gros des Kaders ohne Verletzungen in die Saison
2013/14 geht. Kleinere »Restblessuren« bei einigen Wenigen sind aber nicht so
gravierend, als dass die Spieler nicht mit Maßen eingesetzt werden könnten. Ob
die Situation so entspannt bleibt, wird sich erst im Laufe der kommenden Runde
zeigen. Zu wünschen wäre es!
Die Mannschaft freut sich auf die Punktspielrunde. Ein konzentrierter und opti-
mistischer Blick nach vorne ist durchaus angebracht, und verstecken braucht man
sich allemal nicht!

Dietkirchen II
Alberto gehört ja auch zu den »Neuen« bei der Zwei-
ten. Er sieht seine junge Truppe, den großen Kader, auf
einem guten Weg. Einige langzeitverletzte Spieler müs-
sen wieder aufgebaut und in die Mannschaft integriert
werden. Ein Schwerpunkt soll eine verstärkte Koopera-
tion zwischen den drei Herrenmannschaften (und si-
cher gegen Ende der Saison auch mit der A-Jugend)
sein. Dazu werden sich die Trainer entsprechend aus-
tauschen. Fließende Wechselmöglichkeiten für die
Spieler zwischen den Mannschaften – in beide Rich-

...und wo stehen die Mannschaften für die Trainer...und wo stehen die Mannschaften für die Trainer

Florian Dempewolf

Alberto Granja
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tungen – können fördern. Der eine entwickelt sich gut, der andere hat vielleicht
einen Durchhänger, ein Dritter ist unter Umständen durchs Studium blockiert und
kann vor Ort nicht genug selbständig trainieren – es findet sich so immer ein pas-
sender Weg.
Auch die unmittelbare Anbindung an den Verein soll vertieft werden. 
Das Training wird von den Spielern sehr ernst genommen, und alle ziehen voll mit,
was auch die derzeit zunehmende Trainingsbeteiligung beweist.
Die Jungs sind jedenfalls gut drauf. Die Niederlage in der Relegation ist schon aus
dem Kopf, und ein Ziel muss sein. Deshalb streben sie einen Aufstiegsplatz an, der
spielerisch in der laufenden Saison erreicht werden soll. Natürlich kann das auch
schief gehen, aber so teuer wie möglich möchte man sich schon verkaufen.

Dietkirchen 3
Marc Faßbender erwartet von seiner Truppe, dass man
auf und neben dem Platz respektvoll und kamerad-
schaftlich miteinander umgeht und die neuen Spieler
gut aufnimmt. Das Saisonziel wird wieder sein, dass
man um die Plätze vier bis sechs mitspielt – was letzte
Saison ja auch ganz gut geklappt hat. Aber um dieses
Ziel zu erreichen, muss selbstverständlich auch die
Trainingsbeteiligung stimmen. Diese liegt bei der dritten
Mannschaft bei durchschnittlich 12–13 Spielern. Das
ist beachtlich hoch für ein C-Liga-Team, was dazu noch
eine dritte Mannschaft in einem Verein ist. Die zweite
Mannschaft hat ja zwei neue Trainer bekommen, und auch Marc wünscht sich
hier, dass das Zusammenspiel mit Alberto und Alexander gut funktionieren wird.

Marc Faßbender



25TuS Dietkirchen – hier bewegt sich was!

Diese Spende geht direkt an den Verein. Sie ist zweckgebunden und kommt
ausschließlich den Fußballspielern des TuS Dietkirchen zugute.

Deren engagierte Leistung, ob im Training oder bei den Spielen, wird immer
gerne erbracht. Miteinander kicken bedeutet Freude; miteinander zu gewinnen
bringt erst recht Spaß; aber einige der Spieler sind Schüler, Auszubildende oder
Studenten. Teilweise mit reichlich Wegstrecke zum TuS Dietkirchen. Die Er -
stattung von Bahntickets, Fahrgeldschuss, der Kauf von Sportausrüstung durch
den Verein, das ist alles hochwillkommen.

Auch dieses bindet die jungen Menschen an den Verein, an unseren
TuS Dietkirchen, und fördert den Erfolg!

...willst Du guten Fußball sehen, lass uns nicht im »Regen« stehen...

Werde auch Du Mitglied im Reckenforst-Club!

10 Euro im Monat,
die helfen!



Geschätzte Leserinnen und Leser!
Ab dieser Ausgabe von »Reckenforst Aktuell« wird sich eine Veränderung ergeben,
die wir hiermit ankündigen möchten.
Um dem eigenen Anspruch weiterhin gerecht zu werden, um auf die gelegentlich
kurzfristigen Spielterminveränderungen gelassener reagieren zu können, wird es
ab sofort zu jedem zweiten Heimspiel ein neues Stadionheft geben, so dass in
etwa monatlich eine neue Veröffentlichung herauskommt (möglicherweise wird
sich auch ergeben, dass das Stadionheft zu einem »Monatsheft« wird).
Zu den Heimspielen ohne neues Heft ist es aber geplant, einen vierseitigen Flyer
mit den aktuellen Spieldaten/-ständen einzulegen, um Euch auf dem Laufenden zu
halten.
Gleichzeitig möchte wir aber auch die Gelegenheit nutzen und alle interessierten
Vereinsmitglieder auffordern: wenn ihr einen »Stoff« habt (Historisches, Meinun-
gen, inhaltliche Ideen etc.), der hier erscheinen könnte, so sind wir für jede An-
regung, jeden Anstoß dankbar und würde das Thema gerne aufgreifen. 
Bitte kontaktiert uns unter presse@reckenforst.de oder sprecht uns einfach an. Wir
wünschen allen einen guten Start in die Saison 2013/14.

Fritz Feder
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In eigener SacheIn eigener Sache
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Fan-ShopFan-Shop

� Damen- und Herren-Polo-Shirt 16 Euro
� Damen- oder Herren-T-Shirt / Kinder-Shirt 13 Euro / 10 Euro
� TuS Dietkirchen Fan-Schal 15 Euro
� Festbuch 100 Jahre TuS Dietkirchen 3 Euro

�

�

�

�
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Werden Sie Mitglied beim TuS DietkirchenWerden Sie Mitglied beim TuS Dietkirchen
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... time to say goodbye...... time to say goodbye...

Am 25. Mai, im Rahmen des letzten Spiels der Ersten in der Saison 2012/13,
sagten drei für den Fußball beim TuS Dietkirchen wichtige Personen ihrer bis-
herigen Tätigkeit bzw. dem Verein goodbye.

Sebastian Schmitt
unterstützt zwischenzeitig wieder den TuS
seines Heimatortes (und wie! Eindrucksvoll
im Spiel Dietkirchen : Lindenholzhausen
bei der diesjährigen Stadtmeisterschaft zu
sehen). Siehe Bericht im letzten Stadionheft.

Alexander (»Sander«) Schmitt
Für ihn ist mit 26 Jahren Schluss mit aktivem
Spiel in einer Mannschaft. Am 25. Juni
kickte er noch einmal in der Ersten mit, und
das war’s – schweren Herzens. Im TuS zählt
er trotz seiner jungen Jahre schon quasi zum
Urgestein; denn Vater Peter hat seine Freude
über die Geburt des ersten Sohnes damals
unter anderem dadurch Ausdruck verliehen,
dass Alexander, sobald der Name akten-
kundig war, in zarten Alter von 3 Tagen
schon TuS-Mitglied wurde.
Fußballerische lief es lange auch recht gut. Beim ersten Aufstieg in die Gruppen-
liga kickte er in der Ersten. Aber dann trat er unfreiwillig der großen Gemeinde der
Fußballer mit Knieproblemen bei. Kreuzbandriß, OP in Wiesbaden, Neuanfang,
erneuter Riß, Weitermachen ohne »Reparatur« (einige Zeit ohne echte Be-
schwerden) und dann in einem Spiel in der 90. Minute, es ging um nichts mehr,
der finale Rückschlag. Ausstehend: Nach-OP des Schadens in Stuttgart.
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So schwer es ihm nach wie vor fällt am Rande des Fußballplatzes zu stehen, bevor
er ganz »in den Sack schmeißt«, unterstützt er als Betreuer Alberto bei der Zwei-
ten. Viel Erfolg dabei und alles Gute für sein Knie!

Nadine Rörig (Elz)
hat Ihre Tätigkeit als Physiotherapeutin der
ersten Mannschaft aufgegeben. Mit Mitte
Zwanzig und noch vielen Zielen im Leben,
fordert eine Weiterbildung nunmehr ihre ge-
samte Aufmerksamkeit. Über einen Spieler
der Dritten zum TuS gestoßen, hat sie das
Ihre dazu getan, dass die Spieler immer in
guter körperlicher Verfassung auflaufen. Für
ein Jahr, zweimal die Woche, hat sie den
Spielbetrieb begleitet. Die Mannschaft be-
dankt sich dafür.
Mario Stenger – altbekannt – ist als Nach-
folger in ihre Fußstapfen getreten. 
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